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Auf Schusters Rappen durchs Felsenland �² Rundwanderung in Hauenstein 

Zäher Nebel begleitet unsere Fahrt von Heidelberg über Neustadt und Landau. Doch bald  hinter Landau lichtet sich der Ne-
bel und in Hauenstein empfängt uns eine strahlende Oktobersonne. Ein Wetter wie aus dem Bilderbuch. Vergessen sind die 
Enge in der S-Bahn und die lange Fahrt. 

Munter machen wir uns auf den Weg zum Felsentor. Dort informiere ich kurz über die geologische Entstehung dieser wunder-
baren Felsenlandschaft. Vom Nedingfelsen haben wir einen guten Blick auf Hauenstein. Hinab geht es nun auf schmalem, 
gewundenem Pfad. Über eine offene Weidelandschaft und durch ein Neubaugebiet mit gepflegten Gärten gelangen wir wie-
der in den Wald und erreichen bald den Kreuzfelsen. Der Kahle Felsen lädt zu einer ausgiebigeren Rast in der warmen Okto-
bersonne ein. Mit neuer Energie wandern wir anschließend durch den Wald, an mächtigen Felsen vorbei zum Hühnerfelsen, 
der wie ein Turm aus dem Wald herausragt. Wer den grandiosen Blick von oben über den Pfälzerwald und in die Vogesen 
genießen möchte, klettert die enge Leiter hinauf.  Die anderen machen es sich derweil auf der Bank unterm Felsen bequem. 

Vom Hühnerstein �L�V�W���H�V���Q�L�F�K�W���P�H�K�U���Z�H�L�W���E�L�V���]�X���X�Q�V�H�U�H�U���0�L�W�W�D�J�V�U�D�V�W���L�P���:�D�Q�G�H�U�K�H�L�P���Ä�'�L�F�N�H���(�L�F�K�H�³����Doch hier ist  Geduld ge-
fragt. Der Andrang ist so groß, dass wir 50 Minuten für unser Essen anstehen müssen. Doch es schmeckt und auf der Terras-
se im Sonnenschein sind die Strapazen des Anstehens bald vergessen. 

Weiter geht es zum Winterkirchel, in dem die Strippen zum Glockenläuten verlocken. Auf dem Schuharbeiterweg, auf dem die 
Erfweiler Arbeiter zu ihren Arbeitsplätzen gelangten, kommen wir hinunter zum idyllischen Paddelweiher. Dort genießen vor 
allem Familien mit Kindern den schönen Tag. Wir lassen das Restaurant links liegen und wandern durch lichten Kieferwald 
auf einem hübschen Pfad bergauf, immer wieder die Ausblicke auf Hauenstein und die Hauensteiner Felsen genießend. 

Am Felsdurchbruch liegt uns das Felsenland  in der goldenen Abendsonne zu Füßen.  

Auf der Rückfahrt üben wir uns in Nachsicht mit weinseligen Mitreisenden und dem begrenzten Platzangebot. Schön �Z�D�U�¶�V 
trotzdem.         Bilder und Text Waltraud Al-Karghuli 

 

     

      

    

     

Am Felsentor 
Auf dem Neding Kreuzfelsen Rast am Kahlen Felsen 

Blick vom Hühnerstein  �:�D�Q�G�H�U�K�H�L�P���Å�'�L�F�N�H���(�L�F�K�H�´ 

Paddelweiher Felsdurchbruch Felsenland im Abendlicht 


